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Eine gesunde und stabile Darmfl ora hil�  dem Kalb, Stressphasen gesund und fi t zu überstehen.

Umstallung, Gruppenwechsel, Futter-
wechsel und/oder Infek� onsdruck führen 
zu Stress bei Kälbern während der Trän-
kephase. O� mals zeigt sich dies an einer 
erhöhten Krankheitsanfälligkeit, an Ver-
dauungsstörungen und an Wachstumsein-
brüchen. Vor allem Kälberdurchfälle sind 
in den ersten Lebenswochen die Hauptur-
sache für Abgänge auf den Betrieben (s. 
Darst. 1). Sie zählen somit immer noch zu 
den verlustreichsten Jung� ererkrankun-
gen, die mit erheblichen wirtscha� lichen 
Einbußen für die Betriebe verbunden sind.

Gesunder Darm 
für ein fi � es Immunsystem

Der Darm und seine Mikroorganismen 
(Darmfl ora) sind ein zentraler Bestandteil 
des Immunsystems und nehmen daher 

TOP THEMA   Kälberaufzucht

Kalbi Pro Tab – 
Gesunder Darm, gesundes Kalb 

besonders für junge Kälber eine wich� ge 
Rolle beim Schutz vor Krankheiten ein. Die 
Darmfl ora unterstützt den Körper bei der 
Abwehr von krankmachenden Keimen und 
reguliert die Verdauung der aufgenomme-
nen Nahrung.

Probio� ka für eine stabile Darmfl ora

Für den Au� au und zur Erhaltung der Darm-
fl ora hat sich der Einsatz von Probio� ka in 
der Tierernährung seit vielen Jahren be-
währt. Probio� ka sind lebende Mikroorga-

Für den optimalen Start ins Leben

1  Kälberdurchfälle sind mit knapp 60 % die 
 häufi gste Abgangsursache im Kälberstall 
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nismen. Schaumann setzt schon lange in 
allen Kälber-Produkten den Probio� ka Wirk-
sto�  omplex Provita LE ein, bei dem es sich 
um spezielle Milchsäurebakterien der Stäm-
me Lactobacillus rhamnosus und Enterococ-
cus faecium handelt. Diese tragen zu einer 
posi� ven Besiedlung der Darmschleimhaut 
der Kälber bei.
Eine kurzzei� ge Gabe sehr hoher Konzen-
tra� onen von Milchsäurebakterien zur För-
derung und dem Au� au der mikrobiellen 
Besiedlung des Darms bezeichnet man als 
Superdosing. Mit dem Superdosing der 
Milchsäurebakterien Provita LE in Form der 
neuen Brausetable� e Kalbi Pro Tab, bildet 
sich an der Darmschleimhaut ein Schutz-
fi lm, welcher Schadzellen und Krankheits-
erreger daran hindert sich anzusiedeln
(s. Darst. 2). Besonders in Stresssitua� o-
nen wie beispielsweise Gruppenwechsel 
oder bei einem hohen Krankheitsdruck ist 
dies eine gute Möglichkeit, das Risiko für 
Verdauungsstörungen und andere Erkran-
kungen zu reduzieren.

Superdosing mit Kalbi Pro Tab – 
Ergebnisse aus Forschung und Praxis 

Mit der innovativen Kalbi Pro Tab las-
sen sich die posi� ven Eff ekte des Super-
dosings mit Provita LE unkompliziert in 
die Praxis umsetzen. Die Table� en sind 
einfach in der Handhabung, lassen sich 
leicht dosieren und lösen sich vollständig 
in der Tränke auf. Testergebnisse der ISF 
Schaumann Forschung auf Gut Hülsen-
berg und der Einsatz auf Praxisbetrieben 
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bestä� gen, dass nach der Gabe der Kalbi 
Pro Tab die Kälber weniger gegen Durch-
fälle behandelt werden müssen  und sie 
nach dem Umstallen in die Gruppen-
haltung die Tränke besser  annehmen.                                                                                                                                        
Auf Gut Hülsenberg wurden bei einem 
Versuch insgesamt 18 Kälber in eine Test-
gruppe und eine Kontrollgruppe unter-
teilt. In der Testgruppe erfolgte am 4. Tag 
eine einmalige Gabe der Brausetablet-
te Kalbi Pro Tab pro Tier in die normale 
Tränke. Bei beiden Gruppen wurden am 
4., 6. und 10. Tag Kotproben entnommen.                                                                                                                               
Die Auswertungen der Proben der Test-
gruppe wiesen zwei Tage (Tag 6) nach 
dem Superdosing eine deutlich höhere 
Konzentration an Milchsäurebakterien 
auf. Dies bestä� gt eine erfolgreiche Be-
siedelung des Darms mit den Provita LE-
Milchsäurebakterien mittels der Kalbi 
Pro Tab (s. Darst. 3).

Stabile Darmfl ora und reduzierte 
Vermehrung von E. coli-Bakterien

Junge Kälber haben ein erhöhtes Risiko an 
E. coli bedingten Durchfall zu erkranken. 
Durch die Gabe von Kalbi Pro Tab konnte im 
Versuch der Anteil der E. coli Bakterien im 
Kot deutlich verringert werden.
Bereits am Tag 10 und damit 6 Tage nach 
Verabreichung lag der Anteil an der Gesamt-
keimzahl im Kälberkot bei der Kalbi Pro Tab-
Gruppe nur noch bei unter 1 % und somit 
bei weniger als einem Dri� el im Vergleich 
zur Kontrollgruppe (s. Darst 4).
Kalbi Pro Tab ermöglicht durch die individu-
elle Dosierung jederzeit eine fl exible Reak-
� on auf Stresssitua� onen im Bestand. Bei 
weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an 
Ihre Schaumann Fachberaterin oder Ihren 
Schaumann Fachberater.
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Kalbi Pro Tab – Gesunder Darm, gesundes Kalb

3 KALBI PRO TAB unterstützt eff ek� v eine stabile und widerstandsfähige Darmfl ora 
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4 KALBI PRO TAB senkt deutlich die 
 Keimlast durch E. coli Bakterien
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2 Bildung eines Schutzfi lms auf der Darmschleimhaut durch PROVITA LE

Besiedlung des Darms mit PROVITA LE Anhe�ung von PROVITA LE an die 
Darmschleimhaut zu einem Schutzfilm

Darmzo�en mit Schleimhaut

Schutzfilm

       PROVITA LE         Schadzelle


